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Protokoll 
der Sitzung des Bildungsausschusses am 12. Oktober 2022 
im Landschaftsforum  
 
Beginn: 15:30 Uhr 
Ende: 16:45 Uhr 
 
Anwesend: 
von den gewählten Mitgliedern und Stellvertreterinnen und Stellvertretern: 
N. Bluhm, H. Hemken, K. Lechner, M. Mammen, F. Maschmeyer-Pühl, R. Mandel, O.-H. Olt-
manns, H. Reinders, J. Terfehr, G. Wille 
von den Ratgeberinnen und Ratgebern: J. Kenter 
vom Landschaftskollegium: B. Bornemann 
von der Ostfriesischen Landschaft: LD Dr. M. Stenger, Prof. Dr. F. Grittner, A. Hippen, G. Kleen 
Entschuldigt: 
H. Albrecht, Dr. U. Beyer-Henneberger, S. Buss, O. Folkerts, A. Harms, J. Haupt, J. Hermann, 
A. Janssen, B. Kleen, G. Mülder, G. Ott, T. Quest, T. Radomski, G. Stüber, A. Troff-Schaffarzyk, 
E. de Vries, T. Weise, H. Wolters 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 9. März 2022 
3. Berichterstattung aus den Arbeitsfeldern des RPZ – Vorschau auf die Projekte und Vorhaben 

in 2023 
3.1 Kompetenzzentrum für Lehrkräftefortbildung 
3.2 Bildungsregion Ostfriesland 

3.2.1 Übergang KiTa – Grundschule 
3.2.2 Übergang Grundschule – Sek I 
3.2.3 Übergang Schule – Beruf 
3.2.4 Querschnittsaufgaben 

3.3 Arbeitskreise 
4. Öffentlichkeitsarbeit 
5. Abstimmung Sitzungstermine 2023 
6. Verschiedenes 
 
 
Pkt. 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die stellvertretende Bildungsausschussvorsitzende Frauke Maschmeyer-Pühl eröffnet die Sitzung. 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
 
Pkt. 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 9. März 2022 
 
Das Protokoll der letzten Ausschusssitzung am 9. März 2022 wird mit 5 Enthaltungen ohne Ein-
wände genehmigt.  
 
 
Pkt. 3 Berichterstattung aus den Arbeitsfeldern des RPZ – Vorschau auf die Projekte und Vorha-

ben in 2023 
 
3.1 Kompetenzzentrum für Lehrkräftefortbildung (KomZen) (Gabi Kleen) 
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Kurzrückblick – Fachtage 
 
Das KomZen veranstaltete folgende Fachtage: 

15.06.2022 1. Klasse Tag mit STS Sonderpädagogik Hybrid 70 Personen 
14.09.2022 Lernen mit Digitalen Medien – Präsenz 60  
21.09.2022 Klimawandel in Küstenregionen Präsenz 45  
06.10.2022 Fachtag Lernen braucht Bewegung Präsenz 80  
06.10.2022 Fachtag Antisemitismus Präsenz 40  

 
Angesichts dessen, dass im Bereich Weser-Ems drei große Tagungen ausgefallen sind (die Pädago-
gische Woche OL, Grundschultag VEC und Schulmedientag CLP) ist dies eine gute Bilanz. 
 
Aktuelles und Ausblick  
 
a) Statistik 
Für das 1. Schulhalbjahr 2022/2023 wurden ca. 80 Angebote konzipiert mit aktuell rund 1.050 An-
meldungen. Sehr stark nachgefragt sind Angebote für Deutsch als Zweitsprache (DaZ), Inklusion in 
Kooperation mit dem Regionalen Zentrum für Inklusion sowie Angebote für fachfremd Unterrich-
tende. Angebote zur Berufseinstiegsphase (BEP) werden bislang nur mäßig angefragt. 
Zum Teil findet Fortbildung in kleineren, intensiveren Kursgruppen statt als vor der Pandemie. 
Weiterhin ist Nachfrage aus dem ganzen Land für Online-Fortbildungen sichtbar. 
Das KomZen hat keinen Einblick, wohin ostfriesische Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte über 
das RPZ hinaus zur Fortbildung gehen, die Verantwortung liegt zum Teil bei den Schulleitungen 
und gründet auf dem jeweiligen Fortbildungskonzept der Schulen. 
 
b) Ausblick 2023 

• Die Angebotsreihen zu BEP, DaZ, fachfremd Unterrichten und Inklusion werden fortge-
setzt. 
Der Fachtag Erste-Klasse-Tag findet am 08.06.2023 in Kooperation mit dem Studiensemi-
nar Aurich für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen statt.  
Der Schwerpunkt Berufseinstieg wird wieder aufgenommen und die zumeist online gestal-
teten Kurzmodule bieten Informationen zur Unterstützung von Handlungspraktiken im Be-
rufsalltag, Gesprächsführung, zu Zeitmanagement und Gesundheitsförderung sowie juristi-
schen Fragestellungen.  

• Zur Umsetzung der Fortbildungen mit Landesmitteln sind Fortbildungsreihen geplant mit 
u.a. Blended Learning- und Selbstlernangeboten zu den Themenbereichen: Sexualisierte 
Gewalt/Missbrauchsprävention, Berufsorientierung, Durchgängige Sprachbildung, Inklu-
sive Schule, Umsetzung des Digitalpakts sowie Sicherheit im Schulsport.  

• Kooperationen mit den Kompetenzzentren in Osnabrück, Lingen, Papenburg, Vechta und 
Oldenburg (alle im Bereich des Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung Osnab-
rück):  
- Fachtag Ganztag/Ganztagsschulcafé 
- Veranstaltungen zu neuen curricularen Vorgaben  

• Weitere Arbeitsfelder 2023:  
- Schulinterne Lehrkräftefortbildungen (SchiLf) werden zunehmend mehr von der mitwir-
kenden Lehrerin Anna Evering inhaltlich begleitet und organisiert. Zurzeit sind das die The-
menfelder Lehrkräftegesundheit und Teambuilding. 
- Geplant ist ein Fünfte-Klasse-Tag, als Pendant zum Erste-Klasse-Tag, auch als Ergebnis 
der Zusammenarbeit mit der neuen Bildungskoordinatorin der Bildungsregion Ostfriesland 
Julia Haupt.  

 
Fragen/Anmerkungen: 
Herr Kenter fragt nach, ob Günter Beyer bereits Kontakt zum KomZen aufgenommen hat, um im 
Zuge der Wiederbelebung der Hochschul-Tage, die dann „pädagogische Tage in Ostfriesland“ hei-
ßen werden und in Kooperation mit dem Europahaus stattfinden, zu kooperieren. Thema könnte 
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Lehrkräfte-Gesundheit sein. Gabi Kleen verneint und weist auf den neuen GEW-Ansprechpartner 
Christian Storm hin.  
 
Herr Bornemann verweist auf das Jubiläum in Hannover anlässlich des 10-jährigen Bestehens der 
KomZen in Niedersachsen, bei dem Kultusminister Tonne die Bedeutung und Bewährung des Mo-
dells der KomZen betont hat.  
 
Frau Lechner berichtet, dass die Lehrkräfte in ihrem Umfeld Online-Formate bei Fortbildungen auf-
grund der wegfallenden Anfahrtswege und -zeiten gutheißen, zugleich aber auch den informellen, 
fachlichen Austausch vermissen, den analoge Treffen bieten. Sie betont zudem, dass das Thema 
„fachfremd Unterrichten“ zurzeit sehr große Bedeutung hat und die betroffenen Lehrkräfte mit 
Kurzzeitangeboten in den Fortbildungen nicht hinreichend unterstützt werden, sondern es berufs-
begleitender, ein- bis zweijähriger Angebote bedarf. Insbesondere das Schulfach Informatik fach-
fremd zu unterrichten, stellt eine sehr große Herausforderung für die Lehrkräfte dar.  
 
Frau Maschmeyer-Pühl fragt nach, wie das Ganztagschul-Café konzeptioniert sei. Gabi Kleen erläu-
tert das Konzept.  
 
Frau Maschmeyer-Pühl fragt ebenso nach der Verteilung der Fortbildungsprogramme an den Schu-
len. Gabi Kleen berichtet, dass diese nunmehr über die Werbepostkarten, Schulmail und die Webs-
ite des RPZ beworben werden. Angestrebt ist mit der neuen Website des RPZ auch ein Newsletter, 
über den die Lehrkräfte eigeninitiativ Informationen bestellen können.  
 
 
3.2 Bildungsregion Ostfriesland (BRO) 
 
3.2.1 Übergang KiTa – Grundschule (Almut Hippen) 
 
Alle vier Arbeitskreise des „Ostfriesischen Netzwerks Übergang: KiTa – Grundschule“ bieten im 
Herbst 2022 Präsenztreffen mit folgenden Themen an: Schulrelevante Fähigkeiten, Entwicklung ei-
nes Elternratgebers für den Übergang, Mehrsprachigkeit, Kooperation mit den Grundschulen. Ge-
plant ist es, die bisherigen Kooperationen mit den RZI Aurich, Leer und Wittmund und das RZI Em-
den zu erweitern, das 2022 neu besetzt wurde. 
 
Das Pilotprojekt „Ostfriesischer Bücherkoffer“ (OBK) in Zusammenarbeit mit dem Verein 
Coach@school (Urheber des Koffers) traf im Schuljahr 2021/2022 auf so positive Resonanz, dass 
alle Schulen das Projekt im Schuljahr 2022/2023 fortführen. Aktuell bereist die BRO in Kooperation 
mit Frau Arndt vom Sprachbildungszentrum die acht Schulen zur Kofferübergabe an die nächsten 
Klassen. Nach den Herbstferien starten die Elterntrainings, die von zwei darauf geschulten Kräften 
zu folgenden Inhalten gestaltet werden: 
• Koffernutzung 
• Bedeutung der Eltern für den Bildungserfolg der Kinder 
• Vorlese/Lesetechniken 
• Bedeutung des richtigen Lobens 
 
Das Pilotprojekt aus Ostfriesland wird auf Landesebene ausgeweitet: Durch die Bereitstellung von 
Landesmitteln ist der „Niedersächsische Bücherkoffer“ ins Leben gerufen worden. Die Erfahrun-
gen, die alle Beteiligten mit dem OBK gesammelt haben, wurden an coach@school weitergegeben 
und konnten in die Gestaltung neuer Bücherkofferprojekte einfließen. In einer Pressemitteilung des 
Niedersächsischen Kultusministeriums vom 28.08.2022 drückte Grant Hendrik Tonne seine 
Freude über das Pilotprojekt des „Ostfriesischen Bücherkoffer“ aus. Zwei weitere ostfriesische 
Schulen können zukünftig am „Niedersächsischen Bücherkoffer“ teilnehmen. Alle teilnehmenden 
Lehrkräfte werden mit dem Arbeitskreis „Ostfriesischer Bücherkoffer“ fachlich und organisatorisch 
begleitet durch die BRO und das Sprachbildungszentrum Aurich.  
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Das Thema „Ostfriesland stärkt den Kinderschutz“ wurde im Jahr 2022 fortgesetzt. Die über 14 Ver-
anstaltungen hatten unterschiedliche Formate: Workshops, Online Meetings, modulare Reihen, 
Vorträgen, Seminaren, etc. 
Mit den Veranstaltungen: „Kindeswohlgefährdung: erkennen – beurteilen – handeln“ (Kinderschutz 
Zentrum Oldenburg) und „Kinderschutz im Netz“ endet das Veranstaltungsjahr 2022. 
 
Für 2023 sind folgende Formate geplant: 
Februar 2023: Mein Nächtebuch, Eva Pattis Zoja, Italien 
März 2023: Café digital: Kinderschutz in der Schule, Prof. Marion Hundt, Berlin 
März 2023: Kinderschutz in der Ausbildung von Referendarinnen und Referendaren 
Frühjahr und Herbst 2023: Kindeswohlgefährdung: erkennen – beurteilen – handeln, Sarah Stein-
gräber (UNI Oldenburg), Kinderschutz Zentrum Oldenburg 
Oktober 2023: Veranstaltung: Sexuelle Gewalt/Sexualisierte Gewalt – Kooperation mit dem Land-
kreis Aurich 
 
3.2.2 Übergang Grundschule – Sekundarstufe (Julia Haupt wird vertreten durch Frauke Grittner) 
 
Als dritte Bildungskoordinatorin hat Julia Haupt, Lehrerin am Gymnasium Ulricianum Aurich, zum 
01.08.2022 mit 6 Abordnungsstunden ihre Tätigkeit aufgenommen. Sie konzeptioniert zurzeit Un-
terstützungs-, Beratungs- und Fortbildungsangebote für den Übergang Grundschule – Sekundar-
stufe. 
 
Für Beginn 2023 ist die Einrichtung eines Arbeitskreises für Lehrkräfte geplant, die mit den Fächern 
Mathematik, Deutsch und Englisch am Übergang beteiligt sind. Ziel ist es, sich schulformübergrei-
fend über curriculare Vorgaben, Unterrichtsinhalte und -methoden sowie Gepflogenheiten des 
Classroom-Managements auszutauschen, um eine möglichst gute Anschlussfähigkeit für die Ler-
nenden zur Erleichterung des Überganges herzustellen.  
 
Für den Verlauf 2023 ist die Gründung eines Netzwerks für die „Entwicklung von digitalen Unter-
stützungsangeboten“ geplant. Im Fokus stehen hier sowohl ein Tool für digitale Schullaufbahnbe-
ratung, um Eltern sowie Schülerinnen und Schüler in ihrer Schulwahl zu unterstützen als auch digi-
tale Lernentwicklungsberichte, die ein wertvolles Instrument für eine schulformübergreifende, kon-
tinuierliche Entwicklungsförderung der Lernenden darstellen. 
 
3.2.3 Übergang Schule – Beruf (Gerda Mülder wird vertreten durch Frauke Grittner) 
 
Berufliche Orientierung (BO) 
Die „Ausbildungsmesse Digital“ wurde am 27.06.2022 in Berlin mit dem kfw-Award Leben in der 
Kategorie „Digitale Bildung“ ausgezeichnet. Der Award der kfW Bankengruppe wurde 2022 zum 
ersten Mal an insgesamt 10 Preisträger in drei Kategorien verliehen. In der Laudation wurde die 
Messe als niedrigschwelliges Angebot für Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte ausgezeich-
net, das einen praxisnahen Bezug zu regionalen Unternehmen auch im Unterricht ermöglicht. 
Ebenso wurde die übersichtliche Präsentation der Ausbildungsbetriebe hervorgehoben und der er-
leichtere Recherche- und Bewerbungsprozess. Gemeinsam mit den Kooperationspartnern (IHK für 
Ostfriesland und Papenburg und den Wirtschaftsjunioren) wird zeitnah entschieden, wie das Preis-
geld die Weiterentwicklung der Plattform genutzt werden kann. Mögliche Entwicklungsziele sind 
die Präsentation der Ausbildungsangebote ostfriesischer Kommunen und die Verknüpfung von On-
line- und Präsenzformaten.  
 
Am 12.10.2022 findet zeitgleich zum Bildungsausschuss die IHK Ausbildungsmesse in Emden 
statt. Gerda Mülder moderiert ein Podiumsgespräch „Ausbildung ist wie Studium – nur krasser?“ 
mit drei Wirtschaftsjuniorinnen und -junioren für interessierte Schülerinnen und Schüler. Dieses 
Format kann auch zu einem späteren Zeitpunkt online als Kurs von den Schulen gebucht werden.  
 

https://ausbildungsmesse-digital.de/
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Am 05.10.2022 hat sich das neue Netzwerk BO Ostfriesland getroffen. Das Ziel ist die regelmäßige 
Abstimmung der Aktivitäten zur BO in der Region, die bislang anlassbezogen stattfand. Vertretun-
gen u.a. der IHK und HWK, der EmsAchse, der Agentur für Arbeit und die Beraterinnen und Berater 
BO des Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung waren vor Ort. Geplant wurde eine ge-
meinsame Fachtagung im Herbst 2023 in Aurich.  
 
3.2.4 Querschnittsaufgaben (Gerda Mülder wird vertreten durch Almut Hippen) 
 
Viele Querschnittsaufgaben und Netzwerke haben sich zunehmend verstetigt und finden teilweise 
weiterhin online statt. 
 
Die professionellen Lerngemeinschaften zur Sprach- und interkulturellen Bildung (PLG) in Koope-
ration mit dem Sprachbildungszentrum Aurich finden weiterhin vorwiegend online statt. Das aktu-
elle Treffen findet am 12.10.2022 statt. Insgesamt finden 6 PLG-Treffen in 2023 statt. 
 
Ein Ergebnis dieser erweiterten Zusammenarbeit ist die gemeinsame digitale Pinwand „Kriegsfol-
gen in Schule (und Kita) bewältigen“, das den Schulen vor den Osterferien zur Verfügung gestellt 
wurde (https://www.taskcards.de/#/board/22db8f8a-57a3-4c16-8c0c-1c466a054329?to-
ken=df4540f4-f9a6-4325-aa85-b94d410d4f93 ). 
 
Im verstetigten Pädagogischen Netzwerk Aurich (PädNet) steht aktuell der Austausch zum Um-
gang mit Zuwanderung und Kriegsfolgen im Fokus. Das aktuelle Treffen findet am 10.11.2022 on-
line statt. Insgesamt fanden 5 PädNet-Treffen in 2023 statt. 
 
Das Treffen des Netzwerkes der Schulamtsleitungen der vier Gebietskörperschaften und der BRO 
fand am 12.10.2022 erstmalig in Präsenz statt. Die drei Treffen in 2022 waren von einem sehr regen 
und breitgefächerten fachlichen Austausch bestimmt. 
 
Schulverpflegung und Ernährungsbildung (in Kooperation mit dem RPZ-Arbeitskreis Ernährungs- 
und Verbraucherbildung): Das Jahresprogramm 2022/2023 mit dem Motto „Praxis vor Ort – end-
lich wieder in der Schulküche“ liegt vor. 
 
Die Erprobungstermine im Rahmen des Projektes „Über den eigenen Tellerrand in die Töpfe der 
Welt geschaut“ finden mit Schülergruppen von verschieden Schulen im Herbst 2022 statt. Schon 
jetzt wurde deutlich, dass das Ziel der Förderung des niedrigschwelligen kulturellen Austausches in 
den Schulküchen erreicht werden konnte. Insgesamt haben 7 Schulen 20 Materialsets aus 14 Län-
dern (inkl. Ostfriesland) eingereicht. Am 01.12.2022 findet im Landschaftsforum die Präsentation 
der Projekte und Materialsets öffentlich statt. Die Materialsets werden als Ergänzung für „Die 
Marktkiste“ aufbereitet und diese wird 2023 entsprechend ergänzt. 
 
Mit den Kooperationspartnern – die Vernetzungsstelle Schulverpflegung und die Verbraucherzent-
rale Niedersachsen – konnte für 2023 ein vielfältiges Programm erstellt werden. Zentrale Themen 
sind Bildung für nachhaltige Ernährung, klimagesunde Mensa und Allergien und Speisevorschrif-
ten. Um das Bewusstsein für eine gute Hygienepraxis zu schärfen, findet am 23.03.2023 der Fach-
tag „Hygienisches Arbeiten in der Lehrküche“ mit der Lebensmittelwissenschaftlerin Maria Rever-
mann statt. 
 
Fragen/Anmerkungen: 
Frau Lechner betont, wie wichtig das Thema Hygiene in der Schulküche bzw. dem Schulkiosk im 
Arbeitsalltag ist und begrüßt die Fortbildungsinitiative.  
 
3.3 Arbeitskreise 
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Von den zur Verfügung stehenden 84 Anrechnungsstunden waren in dem Berichtsjahr 68 verge-
ben. Diese verteilen sich auf 26 thematisch unterschiedliche Arbeitskreise mit 39 Leitungsperso-
nen. 
 
Im Schuljahr 2022/2023 haben folgende Arbeitskreise ihre Arbeit neu begonnen:  
• Bewegtes Lernen (eine Leiterin mit 3 Anrechnungsstunden) 
• Inklusion (ein Leiter mit 2 Anrechnungsstunden)  
• Malschule Emden (zwei Leiterinnen mit 2 bzw. 3 Anrechnungsstunden)  
• Neu als Lehrkraft in OF (zwei Leiterinnen mit jeweils 2 Anrechnungsstunden)  
• Digitaler Rundgang Landesmuseum Emden (ein Leiter mit 2 Anrechnungsstunden)  
 
Folgende langfristig bestehende Arbeitskreise haben neue Leitungen bekommen:  
• „Nederlands voor beginners“ (eine Leiterin mit 2 Anrechnungsstunden)  
• Unterstützte Kommunikation (zwei Leiterinnen mit jeweils 2 Anrechnungsstunden)  
• Plattdeutscher Lesewettbewerb (zwei Leiterinnen mit 1 bzw.4 Anrechnungsstunden)  
 
 
Pkt. 4 Öffentlichkeitsarbeit 
 
Das RPZ nutzt mit guten Rückmeldungen von außen die digitalen Plattformen der Ostfriesischen 
Landschaft für die Darstellung von Vorhaben und Fortbildungsangeboten. Frau Grittner berichtet 
weiter, dass durch die Vakanz der Pressestelle in 2022 bislang nur ein Video erschienen ist: 
Die Elterninformation zum Ostfriesische Bücherkoffer (06.01.2022) 
https://www.youtube.com/watch?v=HaNBjddrCp8 
 
Drei Videos sind für 2022 noch in der Bearbeitung: 
• Imagevideo für das Kompetenzzentrum Lehrkräftefortbildung 
• Dokumentation des RPZ-Tages „Bildung – braucht – Zukunft – braucht – Bildung“ 
• Begleitung des Projektes „Über den eigenen Tellerrand in die Töpfe der Welt geschaut“ 

 
 
Pkt. 5 Abstimmung Sitzungstermine 2023 
 
Als Sitzungstermine werden festgelegt der 22. März und der 15. November 2023. 
 
 
Pkt. 6 Verschiedenes 
 
Herr Kenter bittet um einen Sitzungsraum im RPZ für das Treffen der AG Schulgeschichte am 
05.12.2022. 
 
Landschaftsrat Bernd Bornemann dankt den Ausschussmitgliedern für ihre Mitarbeit in den letzten 
fünf Jahren, da der Bildungsausschuss das letzte Mal in dieser Zusammensetzung getagt hat. 
 
 
 
gez. Frauke Maschmeyer-Pühl    gez. Prof. Dr. Frauke Grittner 
stellvertretende Ausschussvorsitzende   Abteilungsleiterin des RPZ 
 
 
Auslagen auf dem BA 
• Infokarte zum Fortbildungsprogramm des Kompetenzzentrums für Lehrkräftefortbildung für 

das zweite Halbjahr 2022 
• Programm des Arbeitskreises Ernährungs- und Verbraucherbildung 2022/23 

https://www.youtube.com/watch?v=HaNBjddrCp8

